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BundeskanzlerIn

Vereinigte Bundesversammlung

Das politische System der Schweiz

Bundesrat
(Regierung)
7 Mitglieder

Ständerat (46 Vertreter der 26 
Kantone)

Nationalrat (200 Mitglieder)

Bundes-
präsidentIn 

(1 Jahr)

Bundesgericht (weitere Gerichte 
wie Bundesverwaltungsgericht)

Volk

Wahl auf 4 

Jahre

Wahl auf 4 JahreWahl auf 6 

Jahre

Wahl auf 4 

Jahre

Wahl auf 4 

Jahre

Volksinitiative (100‘000 
Unterschriften, 18 

Monate)
**************
Referendum (50‘000 
Unterschriften, 100 

Tage)



Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
Bund
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Bundesverfassung

Bundesgesetz

Verordnung Bundesrat

Verordnung Departement



Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
Bund
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Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenossenschaft (BV)



Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
Bund
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Bundesgesetz über die Krankenversicherung (KVG)



Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
Bund
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Verordnung über die Krankenversicherung (KVV)



Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
Bund
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Verordnung über die Krankenversicherung (KVV)



Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
Bund
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Verordnung des EDI über Leistungen in der 
obligatorischen Krankenpflegeversicherung (KLV)
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Gesetzliche Grundlagen am Beispiel KVG
26 Kantone
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Kantonsverfassung

Gesetz des Kantons, z.B. Gesundheitsgesetz

Verordnung des Regierungsrates, z.B. Verordnung zum 
Gesundheitsgesetz



Tarifsystem der Schweiz
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Tarifstruktur für physiotherapeutische Leistungen
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Tarifstruktur für physiotherapeutische Leistungen
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Tarifstruktur für physiotherapeutische Leistungen
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Tarifstruktur für physiotherapeutische Leistungen



Tarifverträge mit den Versicherern betreffend 
Taxpunktwerte (KVG)
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Tarifstruktur

26 Tarifverträge 

mit tarifsuisse

26 Tarifverträge 

mit tarifsuisse

26 Tarifverträge 

mit HSK

26 Tarifverträge 

mit CSS
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Tarifverträge betreffend Taxpunktwerte KVG



Tarifverträge mit den Versicherern betreffend 
Taxpunktwerte (KVG)
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Und Invalidenversicherung und Unfallversicherung?
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Sollen verlangte Bericht und Auskünfte an 
Krankenversicherer «gratis» geliefert 
werden?

Präsentation Christine Boldi. 11.3.2023

Know-how

Mit der Vergütung der Sitzungspauschalen sind 
alle in der jeweiligen Tarifziffern enthaltenen 
Leistungen abgegolten. Alle weiteren 
Leistungen, insbesondere die Anfertigung von 
weiteren Berichten und Auskünften im Rahmen 
der Auskunftspflicht gemäss Art. 42 Abs. 3 und 
4 KVG sind nicht tarifiert und separat von den 
Versicherern abzugelten. Allfällige, vom 
Krankenversicherer veranlassten Auskünfte sind 
gestützt auf Art. 45 Abs. 1 ATSG zu vergüten. 
Sämtliche Berichte und Auskünfte, die die 
Krankenversicherer anfordern, sind somit 
bezugnehmend auf Art. 45 Abs. 1 ATSG von 
diesen zusätzlich zu vergüten. Da kein Tarif 
vereinbart ist, kann nach Aufwand abgerechnet 
werden.
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Informationsplattform Bund
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Know-how

Tipp – hervorragende 
Informationsplattform des Bundes:

https://www.ahv-iv.ch/de/
Sozialversicherungen
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Eigenen Beruf sichtbar machen

 im privaten und beruflichen Umfeld anhand von Beispielen, 
auch von Erlebnissen mit Ihren PatientInnen und den Eltern 
und den überweisenden ÄrztInnen berichten

 Visitenkarte
 Signatur in Mail
 Briefkopf des Briefpapiers
 eigene Website und/oder Website Arbeitgeberin
 Twitter
 LinkedIn
 XING
 Facebook
 Instagram
 TikTok 

Präsentation Christine Boldi. 11.3.2023

To do-Liste für die kommende Zeit
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Eigenen Beruf sichtbar machen

 Persönliches Gespräch: ganz offiziell oder inoffiziell (z.B. bei einem Apéro)

 Brief / Mail schreiben

 Kampagnen auf Social Media (Twitter, Instagram, LinkedIn, XING)

 Leserbrief

 Informationsveranstaltung durchführen

 Medienmitteilung verfassen

 Medienkonferenz durchführen

 Inserate schalten

Präsentation Christine Boldi. 11.3.2023

Lobbyieren
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Keine Angst vor grossen Tieren

Präsentation Christine Boldi. 11.3.2023

Take home message



Zeit für 

Ihre Fragen! 



«Ich habe beim Stall, wo ich die 
Hippotherapie durchführe, ein aktuelles 

rechtliches Problem. Die Pferdebesitzerin 
plant Überwachungskameras im Hof, vor und 
in dem Offenstall zu installieren, gesamt vier 
Stücke. Es gibt vor dem Stall ein überdachter 
Raum, wo ich meine Therapiekinder und die 
Eltern empfange und wo der Anfang und das 

Ende der jeweiligen Therapieeinheit 
stattfindet. Im dem Raum wird begrüsst, 

geredet über das Kind und mit dem Kind, das 
Kind und das Pony werden parat gemacht für 
die Hippotherapie und das Kind steigt auf den 

Rücken des Ponys. Nach der 
Hippotherapierunde wird wieder abgestiegen 

und es werden die Abschlussritualien 
durchgeführt. Für mich ist der Raum 

gleichgestellt mit einem Therapiezimmer. 
Deswegen möchte ich nicht, dass der Raum 
mit einer Kamera überwacht wird. Habe ich 

das Recht, eine Einsprache dagegen zu 
erheben?»



«Gibt es ein «Standard»-Formular, 
welches man den Eltern vorgängig 

abgeben kann, welches über die nicht 
restlos ausschliessbaren Gefahren 

informiert und auf welchem sie sich mit 
ihrer Unterschrift mit der Durchführung 

der Hippotherapie einverstanden 
erklären. Ebenso ein Formular für die 
Eltern, welches auf die Risiken durch 

das Nichttragen eines Helmes während 
der Therapie aufmerksam macht und 
die Haftung ausschliesst (bei Kindern, 
welche keinen Helm akzeptieren oder 
aufgrund von Kopfasymmetrien keinen 

Helm tragen können).»



«Ist es aufgrund der 
Gesetzesstrukturen im 

Gesundheitswesen überhaupt 
möglich, dass sich unser 
Physiolohn respektive die 
Taxpunktwerte in Zukunft 

verbessern?»



«Ist es realistisch, dass die 
Hippotherapie-K®  bei 

weiteren Krankheitsbildern 
übernommen respektive in 
Art. 5 KLV aufgenommen 

wird?»



Weitere 

Fragen? 



Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

boldi@swisslegal.ch
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